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 München, den 10. Januar 2014 

 
Mikrozensus 2014 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und dem gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbei-
tung werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2014 findet im Freistaat und im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, 
eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mik-
rozensus 2014 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche und 
dem Baualter der Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der zu 
zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen 
Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für 
die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-
fassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres 2014 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Pressemitteilung 

Landschaftssäuberungsaktion
Samstag, 22.03.2014

Die Gemeinde Karlskron führt auch in diesem Jahr
wieder eine Aktion "Saubere Landschaft" durch, bei der
möglichst die gesamte Gemeindeflur von Unrat und
Müllablagerungen gesäubert werden soll.

Als Termin wurde Samstag, 22.03.2014 festgelegt.

Hierzu bitte ich alle Ortsvereine und Gruppierun-
gen um Unterstützung und Mithilfe.

Jeder Verein / jede Gruppierung der / die sich an dieser
Aktion beteiligt, erhält von der Gemeinde Karlskron nach
erfolgter Säuberung einen Unkostenbeitrag von 50 Euro
erstattet.
Im Anschluss gibt es bei der Ablieferung des gesammel-
ten Mülls für die beteiligten Helfer eine kleine Brotzeit.
Meldungen der teilnehmenden Vereine / Gruppierun-
gen bis spätestens 14.03.2014 in der Gemeinder-
verwaltung Karlskron, � 08450/9300
gez. Kothmayr, 1. Bürgermeister

Anmeldepflicht von Hunden
zur Erhebung der Hundesteuer

Wer einen über vier Monate alten, der Gemeinde noch
nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn unverzüglich der
Gemeinde melden.
Für den ersten Hund wird eine Steuer in Höhe von 40,00
Euro für jeden weiteren Hund in Höhe von 50,00 Euro
und für jeden Kampfhund in Höhe von 500,00 Euro
erhoben.
Bitte mleden Sie Ihre(n) Hund(e) mit dem Formblatt, das
auf der letzten Seite dieses Informationsblattes (S. 24)
abgedruck t  ist (bitte ausschneiden), bei der Gemeinde-
verwaltung im Rathaus Karlskron an.
Wer vorsätzlich seine Melde-, Auskunfts- oder Vorlage-
pflicht verletzt, kann mit einer Geldbuße belegt werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte während der
Öffnungszeiten an Frau Appel oder Frau Pletz, �
08450/930-26 Zimmer Nr. 102.

Vorankündigung !

Standsicherheit von Grabdenkmälern
Überprüfung auf den gemeindlichen Friedhöfen

Die Gemeinde Karlskron führt am Mittwoch, 23.04.2014
auf den gemeindlichen Friedhöfen eine Standsicherheits-
prüfung aller Grabmäler durch. Nach den Unfallverhü-
tungsvorschriften der Gartenbauberufsgenossenschaft
sind Friedhofsträger verpflichtet, die Grabmäler einmal
jährlich, nach Ablauf der winterlichen Frostperiode mit-
tels Druckprüfung auf ihre Standfestigkeit zu kontrollie-
ren. Ergeben sich an einem Grabmal Beanstandungen,
so wird dies durch einen Aufkleber gekennzeichnet. Die
jeweiligen Grabbesitzer erhalten hiervon eine Mitteilung
durch die Gemeinde. Ein durch Umsturz gefährdetes
Grabmal wird durch ein Absperrband abgesichert. Die
Grabbesitzer sind verpflichtet, die Mängel unverzüglich
durch einen Fachmann beheben zu lassen. Selbstver-
ständlich können auch Sie in dieser Zeit bei der Prüfung
dabei sein.

Prüfungstag: Mittwoch, 23. April 2014
1. Friedhof Karlskron 10.30 Uhr
2. Friedhof Pobenhausen 11.30 Uhr
3. Friedhof Adelshausen 12.00 Uhr
Die Anfangszeit des ersten Friedhofs eines jeden Tages
ist fest. Die weiteren Anfangszeiten können sich gering-
fügig verändern auf Grund der auf den vorherigen
Friedhöfen vorgefundenen Verhältnissen.
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            Jahresrückblick/Statistik 2013 
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Adelshausen 519 10 9 538
Aschelsried 157 0 1 158
Brautlach 232 10 16 258
Grillheim 445 14 6 465
Karlskron 1919 78 29 2026
Mändlfeld 636 26 11 673
Pobenhausen 581 22 9 612
Probfeld 144 1 2 147
Walding 31 0 1 32
Einwohnerstand 
zum 31.12.2013 4664 161 84 4909
 
 
 

 2012 2013
Geburten 44 42
Eheschließungen 28 28
Sterbefälle 34 43
Kirchenaustritte 19 20
 
 
 

Passamt: 
Personalausweise 344 
vorläufige Personalausweise 27 
Reisepässe 164 
Kinderreisepässe 59 
Fischereischeine 17 
 

Gewerbewesen: 
Anmeldungen 47 
Ummeldungen 13 
Abmeldungen 35 
 

Rentenversicherung: 
Rentenanträge  71 
Kontenklärungen  28 
Kindererziehungszeiten 8 
 

Bauamt: 
Bauanträge 47 
Bauvoranfragen 8 

Anmeldetage für
Kinderkrippe und Kindergarten

Kinderkrippe  Kinderland  Karlskron
Anmeldungen für das Kinderkrippenjahr 2014/2015 wer-
den von der Krippenleiterin in der Kinderkrippe Kinder-
land, Hauptstr. 26 in Karlskron entgegen genommen am

Montag, den 10. Februar 2014 und
Dienstag, den 11. Februar 2014

jeweils von 13.00 bis 16.30 Uhr
Zur Anmeldung sind das U-Heft (Vorsorgeunter-
suchungen) sowie die Bankverbindung mitzubrin-
gen!
Sie können das Anmeldeformular, den Buchungsbeleg
und die Einzugsermächtigung im Internet downloaden
und ausgefüllt zur Anmeldung mitbringen.

Kindergarten St. Josef
Anmeldungen für das neue Kindergartenjahr 2014/2015
werden von den Kindergartenleiterinnen im Haus Son-
nenschein entgegen genommen am

Montag, den 10. Feburar 2014 und
Dienstag, den 11. Februar 2014

jeweils von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr.
Zur Anmeldung sind das U-Heft (Vorsorgeunter-
suchungen) sowie die Bankverbindung mitzubrin-
gen!

Redaktionsschluss für INFO 3/2014 ist am
Mittwoch, 19. Februar 2014

Zahlungstermin

Am 15. Febr. 2014 sind zur Zahlung fällig:

1. Rate Grundsteuer A und B
1. Rate Gewerbesteuervorauszahlung
Kanalgebühren für das 4. Quartal 2013

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat werden die Beiträge
mittels Lastschrift eingezogen. Um den „Barzahlern“
Mahngebühren bzw. Säumniszuschläge zu ersparen, wird um
Einhaltung des Zahlungstermines gebeten.

Diakonie-Sozialstation
Donaumooser Land,
Augsburger Str. 27,
Tel. 08454/2070
Wir bedanken uns auf diesem Wege noch herzlich für die
nachfolgend aufgeführten Spenden:
Schützenverein Maxweiler 1.000,00 Euro
sowie für Privatspenden.
Diese Spenden helfen uns, dass wir uns etwas Zeit
nehmen können. Zeit für Menschen, die uns brauchen -
die wir pflegen und zu Hause unterstützen.

Robert Kiefer
(Pflegedienstleitung)
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Defekte Straßenlampen melden
Defekte Straßenlampen werden von E.ON repariert. Wir
bitten deshalb alle Anwohner,  defekte Straßenlampen (auch
wenn nur noch eine Röhre brennt)  unverzüglich in der
Gemeindeverwaltung Karlskron  � 08450/9300 zu melden.
Mutwillige Sachbeschädigung wird verfolgt.

Bei Wasserrohrbrüchen wenden Sie sich bitte an den
Bereitschaftsdienst des Wasserzweckverbandes
Arnbachgruppe, ����� 08252 / 4731

Bereitschaftsdienst Abwasserkanal

Bei Störungen rufen Sie bitte an:

Bereitschafts-Handy 0172 / 8449796

Für die Funktion  des Abwassersystems  ist es sehr  wichtig, dass
jede Unregelmäßigkeit am Schacht (meist ein Geräusch)
umgehend der Gemeindeverwaltung oder der Bereitschaft
(Rufbereitschaft am Wochenende und an Feiertagen bis 19.00
Uhr) gemeldet wird.
Auch Nachbarn,  Radfahrer  und Fußgänger bitten wir, wenn sie
bei irgendeinem Schacht ein dauerndes Geräusch hören, dies
umgehend zu melden.

Fremdstoffe im Vakuumkanalsystem

Aus dem Vakuumkanalsystem müssen vermehrt Fremdstof-
fe wie Textilien, Kleintiere, Hygieneartikel und sonstige
Fremdkörper entfernt werden.
Da durch diese Fremdkörper kostenintensive Störungen
auftreten und die Funktion des Kanalsystems für andere
Anschlussinhaber beeinträchtigt ist, werden den Verursa-
chern künftig diese Kosten in Rechnung gestellt.
Wir weisen in diesem Zusammenhang auch ausdrücklich
daraufhin, dass Essensreste nicht über das Kanalsystem
entsorgt werden dürfen.
Wir bitten alle Bürger in Ihrem eigenen Interesse diese
Hinweise zu beachten.

FUNDSACHEN

In der Gemeindeverwaltung ist

1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln

abgegeben  worden. Der Eigentümer kann den Fundgegenstand
in der Gemeindeverwaltung Zi.Nr. 01 abholen.

Als Kreissieger geht Pobenhausen in die
nächste Runde

Nach der erfolgreichen Teilnahme des Gemeindeteiles
Pobenhausen am Kreisentscheid zum 25. Bundeswettbewerb
"Unser Dorf hat Zukunft - Unser Dorf soll schöner werden"im
vergangenen Jahr steht nun die Teilnahme am Bezirksentscheid
an. Die Bewertungskommission wird die teilnehmenden Dörfer-
voraussichtlich in der ersten Juliwoche besuchen.

Für eine erfolgreiche Teilnahme am Bezirksentscheid sind
erhebliche und  umfangreiche Vorbereitungen notwendig.
Diese erfordern das verstärkte und engagierte Zusammenwir-
ken der Bürgerinnen und Bürger, der Ortsvereine und Gruppie-
rungen, der Pfarrgemeinde sowie der politischen Gemeinde.
Beratung und Unterstütztung bietet hierbei die Kreis-
fachberatung für Gartenkultur u. Landespflege.

Zur näheren Information und zur Abstimmung der weiteren
Vorgehensweise sind alle Ortsvereine und  Gruppierungen, die
Pfarrgemeinde sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus Pobenhausen zu einem

1. Informationsabend
am Mittwoch, 19.02.2014

um 19.00 Uhr
im Pilgerzentrum "Haus der Begegnung"

recht herzlich eingeladen.

Vorab möchte ich in  diesem Zusammenhang schon jetzt an alle
Grundstücksbesitzer und Eigentümer von Häusern und Hof-
stellen in Pobenausen appellieren  zu prüfen, ob und in wel-
chem Umfang noch Pflege- und Verschönerungsmaßnahmen
an ihren Objekten durchgeführt werden können.
Überlegen Sie bitte ob Sie  das kommende Frühjahr nutzen
sollten, einen Haus- oder Hofbaum, Obstbäume oder Sträucher
zu pflanzen, um ihr Objekt aufzuwerten und das Dorfbild zu
verschönern.

Nur wenn das Ganze eine breite Unterstützung  in der Bevöl-
kerung findet, ist eine erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb
möglich.

Friedrich Kothmayr
1. Bürgermeister
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Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuer-
wehren, aber auch den Einsatzkräften von Polizei und
Rettungsdiensten immer wieder Probleme und führt zu
einer Verzögerung bei der Hilfeleistung. In jedem Fall
kann das verzögerte Auffinden einer Einsatzstelle auf
Grund einer nicht deutlich angebrachten
Hausnummerierung Leben kosten oder hohen Sach-
schaden nach sich ziehen. Deshalb sollte es im Interesse
aller sein, dass die Einsatzkräfte die Hausnummern-
schilder von der öffentlichen Verkehrsfläche aus ein-
deutig und schnell erkennen bzw. auffinden können.
Dies gilt vor allem in der Nacht oder bei schlechter Sicht.
Wir bitten alle Hauseigentümer, darauf zu achten, dass
die Hausnummern gut sichtbar am Gebäude anbgebracht
und stets von Bewuchs freigehalten sind.

Neues aus dem Bauamt
Die Gemeinde Karlskron bittet bei Einreichung von
Bauanträgen folgendes zu beachten:

Die Bauanträge sollen spätestens eine Woche vor der nächsten
Gemeinderatssitzung eingereicht werden. Diese Frist ist
notwendig um eine ausreichende Zeit zur Prüfung des An-
trages zu gewährleisten.

Mit dem Bauantrag sind folgende Unterlagen 3-fach vollständig
einzureichen:

- Bauantrag (unterschrieben vom Planfertiger und
Bauherrn)

- Baubeschreibung mit Unterschrift
Regelmäßig mit Angabe der GFZ-, GRZ-Berechnung

- Bautätigkeitsstatistik
- Lageplan

(Amtl. beglaubigtes Original 1x Erstschrift, Kopie in Zweit
u. Drittschrift)
Datum der Ausstellung nicht älter als 6 Monate Maßstab
1:1000
Bei Bauvorhaben im Aussenbereich zusätzlich M 1:5000
Unterschriften auf dem Lageplan (Planfertiger, Bauherrn,
angrenzende Nachbarn)

- Bauzeichnungen mit Unterschriften (Planzeichner,
Bauherrn, angrenzende Nachbarn mit Fl-Nr.)

- Angaben zur Grundstücksentwässerung/
Wasserversorgung (Aussenbereich)
Erforderlich bei Vorhaben die nicht an das öffentliche
Kanalnetz angeschlossen werden

06. Februar 2014: 19:30 Uhr
10. Unternehmergespräch

Gastgeber: Gesundes wohnen & leben e.V.
Kurzer Vortrag mit anschließender lockerer Gesprächs-
runde und kleinem Imbiss: "LED-Beleuchtung"
Anmeldung erforderlich unter
info@donaumoos.de oder 08431 / 644048

Abrechnung von Kosten für
Feuerwehreinsätze

Am 18.11.2013 wurde in der   öffentlichen  Gemeinderatsitzung
die Satzung über Aufwendungsersatz und Gebühren für Ein-
sätze und andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehren
überarbeitet.

Die Gemeinde Karlskron erhebt im Rahmen von Art.  28 Abs.
1 BayFwG Aufwendungsersatz für die in Art. 28 Abs. 2 BayFwG
aufgeführten Pflichtleistungen ihrer Feuerwehren, insbeson-
dere:

1. Einsätze
2. Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG)
3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung oder

Fehlalarmen.

Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen
Umfang abgerechnet und der Aufwendungsersatz (Art. 28
BayFwG) entsteht mit dem Tätigwerden der Feuerwehr.
- Freiwillige Hilfeleistungen sind z.B. Baumfällarbeiten,

Wespennester beseitigen, Türen öffnen nach Schlüssel-
verlust oder Auspumpen von vollgelaufener Keller.

- Pflichtaufgaben sind beispielsweise das Entfernen von
Ölspuren, die Sicherung von Unfallstellen sowie der
technische Hilfsdienst bei Notlagen die zu den Aufgaben
der Feuerwehr (Art. 4 Abs. 1 und 2 BayFwG) gehören.

Die allgemeinen Grundsätze der Haushaltswirtschaft und
Einnahmebeschaffung (Art. 61, 62 GO) verpflichten die Ge-
meinden, grundsätzlich Kostenersatz geltend zu machen.

Für Einsätze und Tätigkeiten, die unmittelbar der Rettung oder
Bergung von Menschen und Tieren dienen oder für das
Löschen von Bränden (Ausnahme bei fahrlässiger Brandaus-
lösung oder vorbehaltlicher Brandstiftung) wird kein Kosten-
ersatz erhoben.
Die Gemeinde kann jedoch auch bei abrechnungsfähigen
Einsätzen nach Art. 28 Abs. 1 Satz 1 BayFwG auf einen
Aufwendungsersatz verzichten, wenn eine Inanspruchnahme
der Billigkeit widerspräche (Art. 28 Abs. 1 Satz 3 BayFwG). Der
Verzicht auf Aufwendungsersatz ist vor allem zu prüfen, wenn
sich die Zahlung auf den Kostenschuldner äußerst belastend
bzw. existenzbedrohend auswirken würde oder sonstige per-
sönliche Härten, wie z.B. familiäres Leid vorliegen.

Das Verzeichnis der Pauschalsätze finden Sie unter der
Homepage der Gemeinde (www.Karlskron.de) und zu weiteren
Fragen können Sie sich auch an Herrn Donaubauer (Tel.:
08450/930-27 oder Mail: donaubauer@karlskron.de) wenden.

1.Bürgermeister
Kothmayr
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Pressemitteilung 
 
 
 

Angleichung der Agentur- an die Landkreisgrenzen 
 
Am 28.01.2013 wurden die Zuständigkeitsgrenzen der Arbeitsagenturen in der Region 10 
an die Grenzen der Stadt Ingolstadt für die Hauptagentur und an die Landkreisgrenzen für 
die Geschäftsstellen angepasst und entsprechen damit auch den Zuständigkeitsbereichen 
der Jobcenter. In den Medien wurde ausführlich darüber berichtet. 
 
Dies bedeutet für die Einwohner der nachfolgend genannten Gebietskörperschaften, dass 
sowohl die Arbeitslosmeldung als auch die anschließende Betreuung nur in der jeweils 
zuständigen Dienststelle der Arbeitsagentur möglich ist. 
 
 

Landkreisgemeinden 

zuständige Dienststelle 
(Zuständigkeit bis 27.1.2013 
Hauptagentur Ingolstadt) 
Wettstetten 
Stamhamm 
Lenting 
Hepberg 
Altmannstein 
Kösching 
Mindelstetten 
Oberdolling 
Pförring 
Großmehring 

Agentur für Arbeit Eichstätt 

Karlskron 
Weichering 

Agentur für Arbeit Neuburg-
Schrobenhausen 

Baar-Ebenhausen 
Reichersthofen 
Ernsgaden 
Manching 
Münchsmünster 
Vohburg 

Agentur für Arbeit Pfaffen-
hofen 

 
Für die Dienstleistungen der Berufsberatung und des Arbeitgeberservice änderte sich 
dadurch nichts! 

 

Dieses Projekt ist gefördert mit Mitteln des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen 
und der Städte Neuburg und Schrobenhausen

Die Mitglieder des Vereins eins 
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���������������������	���	������	����	���	���� �
und bietet Ihnen einen umfassenden u n umfassendebietet Ih
Überblick über die derzeitigen Möglich-eitigeblick
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Vorstände:rstände:
Peter Mießl  Carlhans Hofstetter, Hans Hilleter Mießl, Carlha ofstetter Hans H
Ansprechpartner: Peter Mießl, Asamstraße 18,ße 18,r Mie
86529 Schrobenhausen - Sandizellenhausen - S86 ll
Tel.: 08252 / 8874-28874-20Te
E-Mail: info@e-e-e.eu,e-e-e.eu )))*�����*��

+������������
���/�����������
�
��������	���	:����	;!�<���	:
Agentur für Werbung und Public Relationssr für We und P c RelaAg
Münchener Str. 57, 86633 Neuburg a.d. Donauener g 57, 8Mü
Tel.: 08431 / 644048, info@werbeagentur-ek.dewerbeagentur-e4048

Kostenlose Energiesprechtage der Aktion
"Energie effizient einsetzen"

Auch 2014 wieder Erstberatungen durch pro-
fessionelle Energieberater

Die Sprechstunden finden abwechselnd in Neuburg a. d.
Donau (Landratsamt, Platz der Deutschen Einheit 1) und in
Schrobenhausen  (Rathaus, Lenbachplatz 18) jeweils von
14.30 bis 19.00 Uhr statt.
Voranmeldung ist erforderlich unter Tel. 08431/57 399 bzw.
08431/644048.

Nächster Termin:
Donnerstag, 6. Februar 2014

in Schrobenhausen
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Kommunale Verkehrsüberwachung 
 
Messergebnisse der kommunalen Verkehrsüberwachung der Gemeinde Karlskron 
im Oktober 2013: 
 

Messstandort 
Straße Zeitraum Anzahl 

Fahrzeuge 
Anzahl 

Verstöße 

 
Anteil 

% 
Höchst- 

Geschwind. 

 
Deubling 
ST 2044 

 

08.10.2013 
14:07 – 16:15 313 8 

 
2,56 98 

      
      Pobenhausen, 

Schrobenhausener 
Straße 

 

08.10.2013 
16:54 – 19:07 402 16 

 
 

3,98 75 

 
Karlskron 

Ringstraße 
 

15.10.2013 
10:40 – 12:40  397 10 

 
2,52 67 

 

      
      Karlskron 
    Hauptstraße 

15.10.2013 
13:02 – 15:40 570 25 

 
       4,39 72 

Mändlfeld 
Riedelstraße 

23.10.2013 
08:16 – 10:30 113 24 

 
21,24 53 

Walding 23.10.2013 
11:17 – 13:16 131 5 

 
       3,82 58 

 

 

KINDERGARTEN St. Josef 
 

Bürgermeister-Stoll-Str. 2 
85123 Karlskron 

 

Haus Regenbogen 
08450/909360 

 Haus Sonnenschein 
08450/8711 

Deutsche Jugendmeisterin - Kaninchenzucht

Zwei junge Mitbürger der Gemeinde Karlskron haben
bei der 31. Bundeskaninchenschau in Karlsruhe erfolg-
reich ihre Kaninchen ausgestellt.
Die beiden Jugendlichen sind Mitglieder  in der Jugend-
gruppe des Kaninchenzuchtverein B 392 Karlshuld.
Bei der 31. Bundeskaninchenschau in Karlsruhe mit
über 26.000 ausgestellten Kaninchen wurde Celina
Schmid mit ihren Widderzwergen perlfehfarbig-weiß
und 383,0 Punkten Deutsche Jugendmeisterin, gefolgt
von ihrem Bruder Kevin mit 382,0 Punkten. Auch mit
Ihren Zwergwiddern blau waren sie ebenfalls sehr er-
folgreich.

Auf dem Bild die beiden erfolgreichen jungen Kaninchen-
züchter aus Karlskron mit einem Zwergwidder perlfehfarbig -
weiß.

PRESSEINFORMATION

Flohmarkt rund um´s Kind in Karlskron

Der Elternbeirat des Kindergartens Karlskron veran-
staltet am Sonntag, 23. März 2014 wieder einen
Flohmarkt. Dieser findet von 14.00 bis 16.00 Uhr in
der Grund- und Mittelschule Karlskron statt. Angebo-
ten werden Kinder- und Babybekleidung für Frühjahr
und Sommer, Schuhe, Spielzeug und alles rund ums
Kind.
Interessierte Verkäufer können sich ab sofort
unter den unten angegebenen Telefonnummern
anmelden.
Die Gebühr pro Tisch beträgt 6,00 Euro.
Tanja Fuchs: � 08450/9252688
Nicole Schaffer: � 08453/436695
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Neben
Kaffee und Kuchen, gibt es auch belegte Semmeln und
Getränke.
Der Erlös kommt wie immer, dem Kindergarten zugute.
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WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! 
 
 
Anmeldung externer Schüler für den qualifizierenden 
Hauptschulabschluss 2014 
 
Die Anmeldung für den qualifizierenden Hauptschulabschluss 2014 an 
der Mittelschule Karlskron ist in der Woche vom 24.02.2014 bis 
einschließlich 28.02.2014 möglich. Interessierte Schüler können sich hier 
an der Schule melden. 
Nachträglich eingehende Bewerbungen können nicht mehr angenommen 
werden. 
Am Donnerstag, den 13.03.2014 findet für alle externe Teilnehmer eine 
Infoveranstaltung zum Thema „Quali“, um 18.00 Uhr an der Schule 
Karlskron in der Aula statt. Hier können auch noch Fragen zu einzelnen 
Fächern bzw. der Projektprüfung gestellt werden. 
 

 
_________________________  
  R. Waldhauser-Mair, Rektorin 

Realschule am Keltenwall, Manching

Am 25.02.2014, 19.00 Uhr findet an der Realschule
am Keltenwall in Manching für alle interessierten
Eltern und Kinder ein Informationsabend zum Über-
tritt an die Realschule statt.

Informationsabend an den Staatl. Berufsfachschu-
len für Ernährung und Versorgung, Kinderpfleg
und Sozialpflege Neuburg a.d. Donau
Die Staatl. Berufsfachschulen für Ernährung u. Versor-
gung, Kinderpflege u. Sozialpflege Neuburg a. d. Donau
führen am Donnerstag, 23. Januar 2014 ab 18.30 Uhr im
Schulgebäude an der Monheimer Straße 66 einen
Informationsabend durch.
Interessierte Schüler/-innen u. Eltern werden umfas-
send über die Möglichkeit einer Ausbildung als Kinder-
pfleger/-in, Helfer/-in bzw. Assistenten/Assistentin für
Ernährung u. Versorgung (früher: Hauswirtschafter/-in)
und als Sozialbetreuer/-in u. Pflegefachhelfer/-in infor-
miert und beraten.
Unterlagen für die Anmeldung an den Berufsfachschu-
len für Ernährung u. Versorgung, Kinderpflege und
Sozialpflege können mitgenommen werdne.
Diese Formulare können bereits ab 9. Januar 2014 unter
� 08431/5374-0 angefordert oder im Sekretariat abge-
holt werden bzw. stehen im Internet unter www.bfs-
neuburg.de zum Download zur Verfügung.
Die persönl.Abgabe d. Anmeldung ist ab 3. Febraur 2014
Montag bis Donnersag 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
in der Verwaltung möglich.
Öffnungszeiten in den Ferien:
Montag bis Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 11.00 Uhr

Information zur Aufnahme in die Staatliche Wirt-
schaftsschule Neuburg/Donau
(vierstufige und zweistufige Wirtschaftsschule)
Die Staatliche Wirtschaftsschule Neuburg an der Donau
führt am

Mittwoch, 26. März 2014, 18 Uhr,
im Schulgebäude an der Pestalozzistraße 2, in der Pau-
senhalle einen Informationsabend durch.
Die Übertrittsregelung, das Bildungsangebot mit seinen
Ausbildungsrichtungen und Möglichkeiten nach dem
erfolgreichem Wirtschaftsschulabschluss (= Mittlere
Reife) sind Themen, die Sie an diesem Abend mit der
Schulleitung, den Lehrkräften und unserer Beratungs-
lehrerin erörtern können.
Alle Eltern, Erziehungsberechtigten und übertrittswillige
Schülerinnen und Schüler der 6. und 7. Klassen (für die
vierstufige Wirtschaftsschule) und 9. Klassen (für die
zweistufige Wirtschaftsschule) sind zu diesem
Informationsabend herzlich eingeladen. Es besteht dabei
auch die Möglichkeit, die Wirtschaftsschule zu besichti-
gen und sich über die Aktivitäten während eines Schul-
jahres zu informieren.
Auch Eltern, die vor der Entscheidung stehen, ob sie ihr
Kind in die sechsstufige Realschule bzw. in das Gymna-
sium oder nach der 6. Jahrgangsstufe in die Wirtschafts-
schule schicken wollen, werden gerne beraten.
Für die vierstufige Wirtschaftsschule ist die Anmel-
dung unter Vorlage des Zwischenzeugnisses und der
Geburtsurkunde möglich von

Montag, 31. März bis Freitag, 11. April 2014
(außer samstags)

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 15:30 Uhr
Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr

im Sekretariat der Wirtschaftsschule.
Für die zweistufige Wirtschaftsschule besteht die
Möglichkeit der Anmeldung unter Vorlage der Geburts-
urkunde und des letzten Zwischenzeugnisses ab 28.
April 2014 bis spätestens 8. August 2014 (Montag
bis Donnerstag von 08:00 - 15:30 Uhr, Freitag von 08:00
bis 11:30 Uhr) im Sekretariat der Wirtschaftsschule. Für
die Entscheidung über die endgültige Aufnahme müssen
am Schuljahresende das QA-Zeugnis bzw. das Jahres-
zeugnis der 9. Klasse des Gymnasiums/der Realschule/
der Mittelschule vorgelegt werden.

Grund- und Mittelschule Karlskron
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Seminar: Trockenmauerbau im Hausgarten
Datum: 01.02.2014, Samstag, Uhrzeit: Von 9.00 bis 12.00
In diesem Seminar erfahren Sie, wie man Trockenmauern fach-
gerecht aufbaut, dass diese auch nach Jahren noch stabil und
ein attraktiver Bestandteil Ihres Gartens bleiben. Zu Beginn
des Seminars werden wir einen kleinen Ausflug mit Bildern
unternehmen zu Beispielen der traditionellen Verwendung von
Trockenmauern in der Kulturlandschaft. Anschließend lernen
Sie die verschiedenen Verwendungs- und Gestaltungsmög-
lichkeiten kennen, die der Bau einer solchen Mauer in kleineren
Dimensionen im Hausgarten bietet. Es werden geeignete Stein-
materialien zum Trockenmauerbau aus der Region vorgestellt,
der schrittweise Aufbau einer solchen Mauer erörtert sowie
das richtige Werkzeug zur Steinbearbeitung vorgestellt.
Gebühr: 5,-     , Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 24.01.2014 bei HAUS im MOOS
Referent: Christoph Schwab , Techniker Garten- und
Landschaftsbau
Kooperat.: Kreisfachberatung f. Gartenkultur u. Landespflege
Infoabend: Hase, Rebhuhn & Co.
Mit Führung in der Präparatesammlung
Datum: 04.02.2013, Dienst., Uhrzeit: v. 19.30 bis 21.00 Uhr
In einem Vortrag widmen sich Manfred Kneißl und Pankraz
Wechselberger Rebhühnern, Hasen und anderen Niederwild-
arten, die in den letzen Jahren deutlich abgenommen haben.
Anhand guter Praxisbeispiele zeigen sie wie dieser Entwick-
lung entgegen gewirkt werden kann. Danach erhalten die
Teilnehmer eine Führung durch die umfangreiche Präparate-
sammlung des HAUS im MOOS und lernen dabei Tierarten der
Region kennen, die im Freiland nicht immer anzutreffen sind.
Mitzubringen:
Zielgruppe: alle die sich für die Tierwelt unserer Region inter-
essieren, Naturbegeisterte, Landwirte, Jäger, Naturschützer
Gebühr: Spende statt Eintritt, Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 03.02.2014 bei HAUS im MOOS
Referent: Manfred Kneißl (Jägervereinigung Schrobenhausen),
Dr. Pankraz Wechselberger (HAUS im MOOS)
Kooperation: Jägervereinigung SOB mit HAUS im MOOS
Kreativkurs: Malen mit Erdpigmenten
Pigmente-Kreide-Kohle & Co
Datum: 08.02.2014, Samstag, Uhrzeit: Von 14.00 bis 18.00
Die warme Farbpalette der Erdpigmente bietet ungeahnte
Möglichkeiten der Bildgestaltung. Mit selbst angemischten
Farben arbeiten wir auf großformatigem Papier (oder selbst
mitgebrachten Leinwänden). Der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt. Ob gegenständlich oder abstrakt, nach Vorlage oder
frei - alles ist möglich! Der Kurs richtet sich auch an Anfänger,
eigene Motive können mitgebracht werden. Die Teilnehmer
werden in der Entfaltung ihrer persönlichen Ausdrucksweise
unterst. Ein Malkurs für Neugierige u. Experimentierfreudige.
Mitzubringen: Bequeme Arbeitskleidung
Gebühr: 25,-      inkl. Materialkosten, Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 31.01.2014 bei HAUS im MOOS
Ref.: Maria Matschina u. Karin Roth, freischaff. Künstlerinnen
Kooperat.: Kreisfachberatung für Gartenkultur u. Landespflege
Mosaikkurse Vormittags- und Nachmittagskurs
Datum: 09.02.2014, Sonntag, Uhrzeit: Von 09:00 bis 13:00
und von 14:00 bis 18:00

Im Kurs führt Sie Caroline Jung in die Grundlagen der Mosaik-
kunst ein. Im Spiel mit den Farben und Formen gestalten Sie mit
den Steinchen einen bunten Spiegel oder eine Schale.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine Schale oder
einen Spiegel gestalten wollen. Die Teilnehmerzahl ist sowohl
im Vormittags- als auch Nachmittagskurs auf 8 begrenzt;
Mindestteilnehmerzahl pro Kurs 6 Personen.
Zielgruppe: alle, die sich gern künstlerisch betätigen oder
werken; Kinder (ab 6 Jahren) nur in Aufsicht ihrer Eltern
Gebühr: Erwachsene 25,-      + 12,-      Material; Kinder 12,-      + 12,-

Anmeldung. Bis 03.02.2014 beim HAUS im MOOS
Referent: Caroline Jung
Regional und ökologisch erzeugte Lebensmittel - Qualität
und Klimaschutz
Datum: 13.02.2014, Donnerstag, Uhrzeit: Von 19.00 Uhr bis
Lebensmittel aus der Region sind frisch und schmackhaft, sie
schonen unser Klima und sichern das Einkommen landwirt-
schaftlicher Betriebe. Eine besondere Rolle spielt der biologi-
sche Anbau. Michael Rittershofer vom TAGWERK Förderver-
ein, einem Vorzeigeprojekt, erklärt die Grundsätze des biologi-
schen Anbaus, die besondere Qualität dieser Lebensmittel
und wie diese in der Region erfolgreich vermarktet werden
können. Außerdem wird die Plakatausstellung "Nachhaltige
Ernährung - essen für die Zukunft" gezeigt.
Zielgruppe: alle, denen eine gesunde Ernährung und ihre
Heimat am Herzen liegt
Gebühr: 5,-     . Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 10.02.2014 bei HAUS im MOOS
Refer.: Dr. M. Rittershofer (Geschäftsf. Tagwerk e.V., Dorfen)
Kooperation: Gesundes Karlshuld
Pflanzenschutz-Seminar: Schorf, Apfelwickler & Co.
Krankheiten und Schädlinge im Obstgarten
Datum: 15.02.2014, Samstag, Uhrzeit: Von 9.00 bis 12.00
In diesem Seminar lernen Sie die wichtigsten Krankheiten und
Schädlinge im Obstgarten kennen und erfahren was man tun
kann, um Pflanzenschutzproblemen im Obstbau vorzubeugen.
Herr Schuster berichtet von seinen Erfahrungen aus seiner
langjährigen Praxis als Pflanzenschutzberater und stellt
Lösungsansätze vor, wenn die Probleme im Obstgarten bereits
aufgetreten sind. Er gibt eine Einschätzung, mit welchen
Pflanzenschutzproblemen zukünftig verstärkt zu rechnen ist
und worauf bei der Auswahl der Obstgehölze zu achten ist.
Gebühr: 5,-     , Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 07.02.2014 bei HAUS im MOOS
Referent: Thomas Schuster, Dipl.-Ing. Gartenbau
Kooperat.: Kreisfachberatung f. Gartenkultur u. Landespflege
Entdecken von und Werken mit Naturmaterialien
Datum: 16.02.2014, Sonntag, Uhrzeit: v. 14:00 bis 16:00 Uhr
Gemeinsam mit einem Umweltpädagogen geht's auf eine kleine
Entdeckungsreise raus a. d. Erlebnispfad, um in Schwung zu
kommen u. zu sehen, was sich um diese Jahreszeit in der Natur
so tut. Kinder u. Erwachsene sammeln Naturmaterialien mit
denen sie dann später arbeiten. In der Werkstatt entst. dann
zusammen m. anderen Materialien Pfeifchen, Zauberstäbe,
Traumfänger, Flosse u. andere kleine Kunstwerke zum Mitneh-
men. Mitzubr.: wetterfeste, strapazierfähig Kleidung.
Zielgr.: Kinder u. Eltern, die gerne i. d. Natur raus gehen u.
kreativ basteln
Gebühr: Erw. 5,-      , Kinder 3,-      , Ort: Werkstatt HAUS im MOOS
und Außengelände, Anmeldung. Bis 13.02.2014 bei HAUS im
MOOS, Referent: HAUS im MOOS -Umweltpädagogin
Kooperation: Gesundes Karlshuld

     Material, Ort: HAUS im MOOS, Werkstatt
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Bayerische Staatsregierung

Extreme Wetterereignisse werden häufiger. 
Die Folge sind Schäden durch Hochwasser, 
Starkregen, Sturm, Hagel oder Schneedruck. 
Starkregen kann auch fernab von Flüssen 
und Hochwassergebieten zu Überschwem- 
mungen führen. 

Schützen Sie daher Ihr Zuhause durch 
geeignete Versicherungen sowie gezielte 
Maßnahmen an und im Haus. 

Schließen Sie in Ihre Wohngebäude- und 
Hausratversicherung den Schutz gegen 
Elementarschäden ein. 

Betroffene Bürger können in Einzelfällen 
staatliche Finanzhilfen erhalten - allerdings 
nur, wenn die Schäden nicht versicherbar 
gewesen wären.

BAYERN | DIREKT
Servicestelle der Bayerischen 
Staatsregierung
E-Mail: direkt@bayern.de
Tel. 01801 - 20 10 10

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.elementar-versichern.bayern.de

Voraus denken - elementar versichern.

 

Gehwegpflege und Sträucherrückschnitt 
An vielen Feldwegen, Verbindungsstraßen, öffentlichen Straßen und Gehwegen hängen 
Bäume bzw. Sträucher aus den Privatgrundstücken über. Ich darf deshalb die 
Grundstückseigentümer aus Sicherheitsgründen bitten, dafür Sorge zu tragen, dass 
überhängende Bäume und Sträucher an öffentlichen Straßen und Gehwegen zurück 
geschnitten werden. Achten Sie besonders in Kurvenbereichen, Einmündungen und 
Grundstückszufahrten auf gute Sichtverhältnisse. 

Das erforderliche Straßenprofil entnehmen Sie bitte dem anliegenden Plan, wobei die 
markierte Fläche vor Überwuchs freizuhalten ist. 

 

 

Sicherer Umgang mit Großtieren
Infoabend für Rinder- und Pferdehalter
Datum: 25.02.2014, Dienstag, Uhrzeit: Von 19:30 Uhr bis
Herr Peter Wametsberger von der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft erklärt wie Tiere wahrnehmen und zeigt
den richtigen Umgang mit Großtieren für ein sicheres Arbeiten
im Stall und auf der Weide. Erklärt wird auch wie Stress bei
Tieren erkannt und vermieden wird und wie die Tiere sicher im
Stall bewegt werden.
Zielgruppe: Rinder- und Pferdehalter
Gebühr: entfällt, Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 24.02.2014      bei  HAUS im MOOS
Referent: Peter Wametsberger (Landw. Berufsgenossenschaft,
Bereich Prävention)
Kooperation: Donaumoos-Zweckverband mit dem HAUS im
MOOS
Kreativkurs: Weidenobjekte für den Garten flechten - Weiden-
kugel für Puristen
Datum: 22.02.2014 (23.02.2014), Samstag (Sonntag)
Uhrzeit: Von 9.00 bis 16.00
Eine Kugel geformt nur aus Weidenruten. Viele ineinander
verwobene Ruten von unverzweigter Korbweide ergeben mit
Hilfe einer soliden Technik eine große Kugel, die für sich alleine
wirkt. Ästhetisch reizvoll, ob drinnen oder draußen.
Mitzubringen: Gartenschere, kleines scharfes Messer, kleines
Holzbrett, Brotzeit für die Mittagspause.
Gebühr: 50,-      inkl. Material, Ort: HAUS im MOOS
Anmeldung. Bis 14.02.2014 bei Frau Motzet, Tel. 08450 1499
Referent: Rita Motzet, Lichtenau
Kooperation: Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landes-
pflege
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 RENTENANGELEGENHEITEN

     www.deutsche-rentenversicherung.de
_________________________________________________
In Schrobenhausen,
Regensburger Str. 5, (ehem. Knabenschule),
nächster Termin:
13. Februar 2014
__________________________________________________________________________________________________
In Neuburg/Donau
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen
Staatl.Versicherungsamt Platz der Deutschen Einheit 1
die nächsten Termine:
12. Februar und 26. Februar 2014
_________________________________________________
In  Ingolstadt
im Landratsamt. Auf der Schanz 39
Öffnungszeiten:
jeden 1. Montag im Monat und jeden Donnerstag
_________________________________________________
Melden Sie sich bitte spätestens eine Woche vor dem Termin
unter Angabe Ihrer Versicherungsnummer an.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis oder Reisepaß  mit.
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei !

Achtung: Die Terminvereinbarung für
Rentensprechtage ist nur noch unter folgender
kostenlosen Telefonnummer: 0800/6789 100 von
08.30 -12.00 Uhr möglich.

Beratungstage
für die Versicherten und Rentner

Ärztedienst ab Februar 2014

Auf  Grund neuer Gesetzesvorgaben und des
immer  gravierender  werdenden Ärztemangels
auf dem Land kann zu unserem Bedauern die
bisherige  Notdienstversorgung  in  unserem
Gebiet  nicht wie  bisher  weiter geführt werden.
Uns  wurde  durch  die Kassenärztliche Vereini-
gung Bayerns eine Neustrukturierung des ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes vorgeschrieben.
Für unsere Region bedeutet dies einen Wegfall
der Notdienste in den jeweiligen Praxen - Anlauf-
stelle ist jetzt für dringende ärztliche Probleme  an
Sonn-  und  Feiertagen  sowie Abends nach den
Sprechstunden die bewährte GOIN - Praxis  am
Klinikum  Ingolstadt. Die Ärzte  unserer
Gemeindegebiete   leisten  ebenfalls in der GOIN-
Praxis ihre Notdienste ab. Durch diese Lösung ist
eine zukunftsfähige Notdienststruktur auf hohem
medizinischem Niveau gewährleistet. Die Neure-
gelung tritt ab dem  23. Januar in Kraft.
Als Ansprechstelle steht weiterhin die gewohnte
Telefonnummer 116 117 zur Verfügung. In le-
bensbedrohlichen  Situationen   wählen  Sie  bitte
weiterhin   die Nummer 112.
Dies bedeutet sicher sowohl für Sie als auch für
uns eine Umstellung, trotzdem sind wir sicher,
auch im Rahmen dieser neuen Struktur der
Bereitschaftsdienstpraxis  am  Klinikum  Ingol-
stadt eine fachlich ausgezeichnete Notdienst-
versorgung  gewährleisten  zu können.
Ihre Ärzte der Region

Bericht aus dem Standesamt

Sterbefälle:
Greger Martha Walburga, Karlskron
Froschmeir Johann, Karlskron

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Februar 2014

23.02. Höflich-Apotheke, Am Kreisel, Manching

Im Übrigen kann der Tagespresse entnommen werden, wel-
che Apotheke in Ingolstadt und Umgebung Bereitschaft hat.

Seniorenzentrum Reichertshofen
In  Notfällen sind  Aufnahmen in  die Kurzzeit-, Verhinderungs-
oder auch vollstationäre Pflege rund um die Uhr, auch am
Wochenende oder feiertags möglich.
Tel. 08453/34797-0

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation

Die Dorfhelferinnen - Station vermittelt allen Familien
professionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung, wenn
die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt,
Risiko-Schwangerschaft-Entbindung und Kur ausfällt.
Einsatzleitung:
Waltraud Wagner, � 08446/560 oder 0171/8009226
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Der Gemeinderat Karlskron gratuliert
folgenden Personen im  Februar  zum
Geburtstag:

Karlskron:
Am 14.02. Weiher Erika zum 75. Geb.
Am 18.02. Bauer Gertrud zum 75. Geb.
Am 19.02. Schön Martina zum 75. Geb.
Am 22.02. Muranyi Josef zum 85. Geb.
Am 24.02. Hemmauer Barbara zum 85. Geb.
Am 24.02. Spreiter Rosa zum 85. Geb.
Am 26.02. Kokott Maria zum 75. Geb.

Mitfahren organisieren mit Köpfchen

So funktioniert die MiFaZ

Einfach im Internet die Startseite der MiFaZ für den Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen aufrufen:  http://nd.mifaz.de.
Ebenso gelangen Sie über die Homepage der Gemeinde Karlskron
zur Mitfahrzentrale: www.karlskron.de.
Dort suchen Sie nach Mitfahrangeboten / -gesuchen, indem
Sie Start und Zielort einfach auf der Karte anklicken oder
eingeben. Die am besten passenden Angebote werden anhand
einer Umkreissuche aufgelistet.
Nach einem Klick auf Angebote oder Gesuche wird hier eine
Liste aller Mitfahrangebote / -gesuche angezeigt.
Durch Klicken auf "Neuer Eintrag" können Sie einfach und
kostenlos ein eigenes Inserat erstellen.

Nutzen Sie das für Sie kostenlose Angebot des
Landkreises und tragen Sie mit Ihrem eigenen
Eintrag zur Verkehrsentlastung bei.

����� 116 117
Ärztlicher Bereitschfaftsdienst:
116 117 wählen

Unter der bundesweit einheitlichen Nummer erreichen Sie seit
Mitte April den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärzt-
lichen Vereinigungen. Überall in Deutschland sind niederge-
lassene Ärzte im Einsatz, diePatienten in dringenden medizini-
schen Fällen ambulant behandeln - auch nachts, an Wochen-
enden und an Feiertagen, wenn Ihr Hausarzt nicht mehr zu
erreichen ist. Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe
leistet. Bei Notfällen, wie Herzinfakt, Schlaganfall und schwe-
ren Unfällen, alarmieren Sie weiterhin den Rettungsdienst
unter der Notfallnummer 112. Die neue Nummer 116 117 soll die
Notfallnummer 112 nicht ersetzen, sondern entlasten.

wellcome eröffnet einen Stand-
ort im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt. Das Baby ist da,
die Freude ist riesig - und nichts geht mehr. Babystress pur,
aber keine Hilfe weit und breit. Denn immer öfter sind Eltern,
Geschwister und Bekannte über das ganze Land verstreut.

Kinder brauchen Zeit. Ohne familiäre Unterstützung sind El-
tern oft am Rande ihrer Kräfte. Wer nach der Geburt eines
Kindes keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. Wie ein
guter Engel hilft die ehrenamtliche wellcome-Mitarbeiterin für
einige Wochen und Monate der jungen Familie.

Ansprechpartner ist die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) am Landratsaamt
Tel. 08431/57-431 bzw. 57-264 oder E-Mail an neuburg-
schrobenhausen@wellcome-online.de.
Info: unter www-wellcome-online.de und auf den Seiten des
Landratsamtes www.neuburg-schrobenhausen.de

Wir Füreinander -
die Nachbarschaftshilfe
in Karlskron

Wir- "Jung und al" - sind füreinander da.

Machen Sie mit!
Gemeinsam können wir etwas bewegen.
Wenn  Sie Hilfe brauchen  oder  helfen wollen, vermitteln wir
Sie gerne.

So erreichen Sie uns:
Gemeinde Karlskron - Rathaus
Hauptstr. 34, 85123 Karlskron
� 08450/9300
Fax: 08450/93025
Email: gemeinde@karlskron.de
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Wertstoffhof "Josephenburg"
Samstag von     09.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof "Am Sportplatz"
Samstag von        09.00 bis 12.00 Uhr

Abgabe von Sperrmüll und Elektroschrott ist
beim Wertstoffhof "Am Sportplatz" jeden
Samstag möglich!

 ABFALLENTSORGUNG

Internetauftritt  der Landkreisbetriebe
Leerungstermine und Öffnungszeiten von Wertstoffhöfen,
sämtliche Trenn-Mit Infobroschüren und sonstigen Infoblätter,
sowie alle verwendeten Formulare sind über die Internetadresse
www.landkreisbetriebe.de abrufbar.
Alle Termine können auch in zusammengefasster Form aus
dem Internet unter http://www.landkreisbetriebe.de/94.0.html
abgerufen werden.

Kostenlose Abgabe von Baum- und
Strauchschnitt!
Am Wertstoffhof „Josephenburg“ wird zu den regulären
Öffnungszeiten ( Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr)  Baum- und
Strauchschnitt aus privaten Haushalten  kostenlos angenom-
men (keine Annahme von gewerblichen Anlieferungen!).

Abgegeben werden darf nur sortenreiner Baum- und
Strauchschnitt. Er darf nicht vermischt sein mit übrigen
Gartenabfällen wie: Rasenschnitt, Heckenzuschnitt (wie z.B.
Thuja, Buchs, usw.), Schilf, Wurzelstöcke, Sträucher und
Hecken mit Wurzeln, Laub und Fallobst, sonstige Gartenab-
fälle (wie z.B. Topfpflanzen, Blumen, Gemüse, usw.)

Bauschuttentsorgung
Bauschutt kann in kleineren Mengen  zu den regulären Öff-
nungszeiten am Wertstoffhof "Am Sportplatz" abgegeben
werden.Angelieferte Mengen bis zu 1 cbm sind kostenfrei.
Größere Mengen sind über private Bauschuttrecycler, die auf
den Internetseiten der Landkreisbetriebe Neuburg-
Schrobenhausen www.landkreisbetriebe.de veröffentlicht sind,
zu entsorgen.

Grüngutentsorgung

Grüngut wie Rasenschnitt, Laub, Heckenzuschnitt und son-
stige Gartenabfälle kann auf bestimmten Wertstoffhöfen
kostenpflichtig abgegeben werden.

Folgende Wertstoffhöfe nehmen kostenpflichtiges Grüngut
zu den unten stehenden Öffnungszeiten bis 3 Kubikmeter in
eigenen Containern an.
Ausschließlich an Samstagen: Bergheim, Berg im Gau, Brun-
nen, Burgheim, Ehekirchen, Karlshuld-Hauptstraße, Karlskron-
Josephenburg, Klingsmoos, Langenmosen, Sinning, Rohren-
fels, Hörzhausen, Waidhofen und Weichering.
Zu allen Öffnungstagen: Krautgasse, Bittenbrunn, Mühlried.
Die Preise für Grüngut gestalten sich wie b. d. Kompostanlagen
(s. unten steh.  Preisliste sowie auf unserer Internetseite).
Wurzelstöcke, Trauerkränze sowie größere Mengen Grüngut
können weiterhin nur b. d. Kompostanlagen ND u. Königs-
lachen abgeg. werden (Wurzelstöcke je 20 kg 2,50 Euro,
Friedhofsabfälle je 200 l  3,00 Euro).
Die Abgabe von Baum- u. Strauchschnitt bleibt unverändert
u. ist weiterhin kostenfrei.

Die Annahmepreis für Grüngut auf den Wertstoffhöfen:
Gartenabfälle  Kleinmengen bis 50 l pauschal: 0,60 Euro

    Je angefangende 100 l 1,20 Euro
    Je 1 cbm 12,00 Euro

Bei Fragen zur Auslieferung der Gelben Tonne oder bei
Problemen mit der Bereitstellung und Leerung der Gelben
Tonne sowie der Rest- und Windeltonnen steht Ihnen
die Fa. Hofmann unter  der gebührenfreien Hotlinie Tel.
0800/1004337 (montags bis freitags von  8 bis 18 Uhr) zur
Verfügung
Ab sofort  sind alle Informationen zur Einführung der Gelben
Tonne im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen auf der
Internetseite www.landkreisbetriebe.de/gelbetonne abrufbar.

Die Jagdgenossenschaft Pobenhausen informiert:

Bilanz über die Papiersammlungen der letzten 6 Jahre:
9.023,75   Spendengelder

157,5 Tonnen Papier
Die Jagdgenossenschaft Pobenhausen konnte 2013 wieder
insgesamt  28.1 to Altpapier sammeln und daraus die stolze
Summe von 1.549,10 €     erzielen, welche wir auch in diesem Jahr
für die Geschirrerweiterung im Bürgerhaus nutzten.
Durch die große Investition 2012 von  2.118,26  €   hatten wir
noch Restschulden von 386,56  € 2 013 kamen für  Neuanschaf-
fung 890  €    steht uns 2014 zur
Verfügung. Für das gesamte Geschirr im Bürgerhaus wurden
somit  3.008,26  €   
Nach 6 Jahren haben wir insgesamt  157,5 Tonnen Mischpapier
gesammelt und damit 9.023,75 €     Spendengelder  erzielt.
Wir möchten uns bei allen, die zu dieser hohen Summe beige-
tragen haben, recht herzlich bedanken und würden uns auch
2014 wieder auf große Papierspenden freuen.
Die Termine 2014:
In gewohnter Weise, jeweils der letzte Samstag jedes ungera-
den Monats:

25. Januar 2014
29. März 2014
31. Mai 2014
26. Juli 2014

27. September 2014
29. November 2014

Jagdgenossenschaft Pobenhausen

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe

Am 01.02.2014 ist die letzte Möglichkeit, die abdekorierten
Bäume (ohne Reste von Lametta, Kugeln etc.) an jedem Wert-
stoffhof kostenlos zu den Öffnungszeiten zu entsorgen.
An Wertstoffhöfen, an denen Baum- und Strauchschnitt an-
genommen werden, besteht die Möglichkeit der Abgabe unbe-
fristet.

 €

  

     .
€   hinzu. Der Rest von 272,54 

 gespendet.
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Die Pfarreiengemeinschaft Karlskron  
lädt alle Frauen herzlich ein zum: 
   
 
 
 
 
 
 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst  
  am Dienstag, den 25.02.2014 
                um 9.00 Uhr 
anschließend Frauenfrühstück 
 im Haus St. Pankraz (Gartenstr. 10) 

 

 

Mariä Lichtmess 
 
Jedes Jahr am 02.02.  
an Mariä Lichtmess 
werden in unseren  
Kirchen die Kerzen  
geweiht. 
 
Der Pfarrei Karlskron 
werden immer wieder 
Kerzen von Privatleuten 
gespendet. Um ein einheitliches Bild 
zu gewährleisten, bieten wir heuer an, 
Altarkerzen vor dem Gottesdienst zu 
kaufen und nach der Segnung der Pfarrei 
zu spenden. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir diesen Weg der Kerzenspende 
gewählt haben. 
 
Ihre 
Kirchenverwaltung Karlskron 

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisch
Sonntag, 02.02. Mariä Lichtmeß
08.45 Uhr Gottesdienst in Adelshausen (mit

Blasiussegen und Kerzenweihe)
09.30 Uhr Gottesdienst in Pobenhausen (mit

Blasiussegen und Kerzenweihe)
10.30 Uhr Gottesdienst in Karlskron (mit

Blasiussegen und Kerzenweihe)
Freitag, 07.02.
19.00 Uhr Aussetzung - Anbetung in Karlskron
Freitag, 14.02.
19.00 Uhr Valentinsgottesdienst in Karlskron für

Verliebte, Verlobte, Verheiratete und
Verbandelte (für alle 3 Pfarreien)

Samstag, 15.02. PGR-Wahl    in allen 3 Pfarreien
(siehe extra Anzeige)

Sonntag, 16.02. PGR-Wahl    in allen 3 Pfarreien
(siehe extra Anzeige)

08.45 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder in Pobenhausen

09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder in Adelshausen

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder in Karlskron

Dienstag, 25.02.
09.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Frauenfrühstück

im Haus St. Pankraz (Gartenstr. 10)
So können Sie uns erreichen:
Kath. Pfarramt, Hauptstr. 37, 85123 Karlskron
Pater Georg Kalladanthiyil: � 08450/9997
Pater Francis Rejimon: � 08454/4854980
Gemeindereferentin Frau Kerstin Kaß: � 08450/924 9999
Pfarrbüro: � 08450/8422, Fax-Nr. 08450/9998
E-Mail: pg.karlskron@bistum-augsburg.de
Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi. geschlossen
Di. u. Do. 09.00 - 11.00 Uhr
Fr. 14.00 - 16.00 Uhr

Gehen Sie zur Wahl des Pfarrgemeinderates
am Samstag, 15.02. und Sonntag, 16.02.2014

Zu wählen sind in
Karlskron 9 Personen
Adelshausen 6 Personen
Pobenhausen 6 Personen
Amtszeit 4 Jahre
Wahlberechtigt sind alle Katholiken der Pfarrgemeinden,
die das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Gewählt werden können Katholiken, die das 16. Lebensjahr
vollendet haben.

Öffnungszeiten der Wahllokale:
Sa., 15.02. 17.30 - 20.00 Uhr im Pfarrhof Karlskron
" 18.30 - 20.15 Uhr Schule Adelshausen
So., 16.02. 8.00   -  12.00 Uhr Pilgerhaus Pobenhausen
" 9.00   -  12.00 Uhr Schule Adelshausen
" 9.00   -  12.00 Uhr im Pfarrhof Karlskron

Briefwahl ist möglich!
Briefwahlunterlagen können  Sie bis 14.02. zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro abholen, oder werden auch am Samstag,
08.02. und Sonntag, 09.02. jeweils nach dem Gottesdienst
ausgegeben. Diese können vorab im Pfarrbüro bzw. am 15./
16.02. im Wahllokal abgegeben werden.

Ihr Pfarrer
mit Pfarrgemeinderat

Zum Filmabend am Freitag, den 07.02.14
laden wir ganz herzlich ins Haus Pankraz ein.
Wir beginnen um 19.00 Uhr und zeigen den Film
"Ned Devine"

Herzliche Einladung
an alle Verliebten, Verlobten, Verbandelten und Verheirateten
zum Valentinsgottesdienst
am Freitag, 14.02.14 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Karlskron.
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 VERANSTALTUNGENEvangelisch
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Ebenhausen:
02.02., 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Plack
09.02., 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Plack
16.02., 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer A. Conrad, gleichz.

Kindergottesdienst
23.02., 11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Faschingszeit,

Pfarrer Plack / TEAM
Besondere Gottesdienste in der Martinskirche:
09.02., 11.00 Uhr MINI Gottesdienst, Pfarrer Spanos / TEAM
23.02., 19.00 Uhr Jugendabendgottesdienst, Diakonin

Penning / TEAM
Gottesdienst im Seniorenzentrum Reichertshofen:
21.02., 15.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Plack

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:

Spitalhof:
MONTAG: Mutter-Kind-Gruppe "Krabbelkäfer",

09.00-11.00 Uhr
Posaunenchor,  20.00 Uhr

MITTWOCH: Gospelchor  "Martin Singers": 19.45 Uhr
DONNERSTAG: Kinderchor "S-Marties", 16.45 Uhr

Es gibt mehrere Pfadfinder Gruppen, Termine auf Anfrage.

11.02., 19.00 Uhr Infoabend zur Gemeindereise nach
Jordanien vom 03.08.-07.09.,
Gemeindesaal Spitalhof

12.02., 19.00 Uhr Ökum. Bibelabend zus. mit Herz Jesu, Kath.
Pfarrzentrum Herz Jesu

18.02., 18.00 Uhr Konfiteam
18.02., 19.30 Uhr Bibliologabend "Ohne Gepäck,

Aussendung d. Jünger, Lk.10"
21.02., 19.00 Uhr TTM Teamer, Trainees and more

"Wunschkonzert"
22.02., 09.30 Uhr Konfisamstag
26.02., 19.00 Uhr Frauentreff "Carmen Mayer liest aus einem

ihrer Krimis"
28.02., 15.00 Uhr Martinskids "Kinderfasching"

Ebenhausen:
04.02., 25.02. Trainee für Konfiteam, jeweils 18.00 Uhr
06.02., 20.02. Kindergruppe "Sternengreifer", jeweils

16.00 Uhr
20.02., 14.00 Uhr Seniorennachmittag
22.02., 09.30 Uhr Konfisamstag

Wir sind für Sie da:
Pfarrer George Spanos, pfarrer@brunnenreuth.de
Pfarrer Peter Plack,
pfarrer.plack@brunnenreuth.de,  (  08450-9295959
Diakonin Kathrin Penning,
diakonin@brunnenreuth.de   ( 08450-9567; Fax 08450-1655
Susanne Maywald, Mesnerin,   ( 0179 / 4551874
Pfarramtsbüro in Spitalhof:
Simone Renz, pfarramt@brunnenreuth.de
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof,
Tel.   08450/7075, Fax: 08450/1655

Veranstaltungen im Rahmen des Gesundheits-
förderungsprojektes „Gesundes Karlshuld“
Im Rahmen des Gesundheitsförderprojektes „Gesundes Karls-
huld“, welches über „LEADER +“ auch vom Freistaat Bayern
und der Europäischen Union gefördert wird, werden in der
Nachbargemeinde Karlshuld eine Reihe von Veranstaltungen
angeboten, die Jedermann und nicht nur Karlshulder Bürgern
zur Verfügung stehen.
Angeboten werden Einzelveranstaltungen aus den Bereichen
„Wohlfühlen und Entspannen“, „Angebote für Kinder“, „Be-
wegung“, „Ernährung“ und „Spezial“.
Für Interessierte liegt das Jahresprogramm mit weiteren Infor-
mationen und Hinweisen in der Gemeindeverwaltung Karlskron
aus.
Das Jahresprogramm ist auch im Internet unter:
h t t p : / /www.neusob .de /ge sundes%2Dkar l shu ld /
jahresprogramm.html
abrufbar.

Treff ab 60 !

Unser nächster Treff findet am Samstag,
den 8. Februar 2014 um 14.00 Uhr
in St. Pankraz statt.

Wir feiern Fasching!

Alle sind herzlich eingeladen.

Auf geht´s zum Faschingsball des VdK !
Am Sonntag, den 9. Februar um 14.00 Uhr
lädt der Kreisverband
Neuburg-Schrobenhausen
in den Kolpingsaal in Neuburg ein.
Es treten die Neuburger Burgfunken auf,
und für flotte Tanzmusik und Gaudi
sorgt DJ Sepp.
Masken sind erwünscht, der Eintritt ist frei.

Landfrauenstammtisch

Der  nächste Landfrauenstammtisch  findet am
Mittwoch, den 13.02.2014 ab 19.30 Uhr im
Landgasthof Haas statt.
Auf rege Teilnahme freuen sich
Andrea Ernstorfer & Waltraud Schwarzbauer
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HERAUSFORDERUNG 
ANGENOMMEN. 

Junge Leute drücken sich vor Verantwortung? Nicht mit uns! Wir wollen uns 
einmischen und etwas voran bringen! Die Junge CSU ist motiviert und stellt sich der 

Herausforderung „Rathaus“. 
Schenken Sie uns am 16. März Ihr Vertrauen – für ein lebendiges Karlskron! 

www.jukarlskron.de 

                                                                                                                                                                                     

 

SCHAFKOPFEN 

 

Jeden dritten Dienstag im Monat treffen wir uns zum „Sauspiel, Solo, Wenz…“  

Diesmal spielen wir am 

Dienstag, 18. Februar 2014 um 19:30 Uhr 

im Schützenheim in Karlskron 

Es kann jeder kommen, der sich für das Schafkopfspiel interessiert. Wir tauschen 
uns gerne aus  und  unsere Profis geben Hilfestellungen bei nicht so geübten 
Spielern. Ihre Ratschläge beim taktischen Vorgehen im Spiel werden immer wieder 
gern in Anspruch genommen.  

Die Schafkopffreunde 

 

Jetzt Mitglied bei der Jungen Union Karlskron werden! 
Informationen zur Anmeldung bekommst du bei Lena Hufnagl oder unter www.jukarlskron.de 

 

Wir BRAUCHEN Dich – wir WOLLEN Dich! 

ENGAGEMENT 
ist 

SEXY. 

Jetzt Mitglied bei der Jungen Union Karlskron werden! 
Informationen zur Anmeldung bekommst du bei Lena Hufnagl oder 

unter www.jukarlskron.de 
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Informationsveranstaltung zum Thema:
Bürgerbeteiligung in der Gemeindepolitik

Referent : M. Pelzer  BGM Gemeinde Weyarn

            Montag 24.02.2014 um 19:00Uhr
               Landgasthof Haas • Karlskron
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Weiberfasching 
im 

Schützenheim 
 

am 27. Februar 2014 
Beginn 19:00 Uhr 

im Schützenheim Karlskron 
 

Egal ob Schütze oder nicht, 
Hauptsach a Weiberts, 

des is Pflicht ! 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Euch ! 
Die Schützenweiber 

       

 
Kinder – Fasching – Karlskron – 

Pobenhausen 

Am Sonntag, 

 den 23. Februar 2014 

von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Einlass ab 14.00 Uhr 

im Pilgerzentrum Pobenhausen 

Auftritt der Schromlachia Kindergarde 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

Eintritt  

Erwachsene 4,00 Euro 

Kinder 2,50 Euro 

Kartenvorverkauf am Sonntag, den 09.02.2014  ab  12.00 Uhr im Haus 
der Vereine in Karlskron, Hauptstr. 41 

max. 6Karten pro Person 
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Am 12.04.2014 kommt der schwäbische Kabarettist 
 

der LinkMichel mit seinem Programm 
 

“Unter Frauen - Ein Insider packt aus! 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
Eintrittspreise: 15 € auf allen Plätzen ohne Platzreservierung Abendkasse: 18,00  €  

Beginn: 20:00 Uhr   Einlass: 18:30 Uhr 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

 
Auf euer Kommen freut sich, 
der Förderverein des SV Karlskron 

Er kennt ihre Rituale. Er weiß Bescheid, 
wie sie ticken. Beschenkt mit Ehefrau und 

drei Töchtern lebt er - unter Frauen. 
LinkMichel ist der Insider. Und jetzt packt 

er aus! 
Der LinkMichl, bekannt auch im 

Stuttgarter Raum unter der „schwäbische 
Schwertgosch“ beschreibt in seinen 

Altagsgeschichten präzise und messerscharf 
die Eigenarten der Frauen und deckt auch 

indirekt auch die der Männer auf. 

Kartenvorverkauf:  
� im Sportheim des SV Karlskron  

(Öffnungszeiten: Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr) 
� telefonische Reservierung unter: T. 08450/923083 oder 08450/8548  
� Post Karlskron T. 08450/901060 
� Post Zuchering T. 08450/3000000 
� in allen Geschäftsstellen des Donaukuriers oder über Ticket-Hotline 

01803000013 

Schon in den letzten Jahren von Presse 
und Kritik für sein humoristisches 

Stakkato gefeiert, zielt der LinkMichel 
auch mit seinem brandneuen 
Programm schonungslos, mit 

ungeheurer Pointendichte, auf die 
Lachmuskeln seiner Zuschauer und 

beschert Ihnen 120 sorgenfreie 
Minuten, in denen kein Auge trocken 

bleibt! 
näheres auch unter: www.linkmichel.de 
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15. Faschingsumzug
Adelshausen

am Samstag, den
01.03.2014

Beginn:  13.30 Uhr Ascheslried
       14.15 Uhr Adelshausen

anschließend buntes Faschingstreiben
vor der "Spitzauerhalle"

ab 17.00 Uhr
Faschingsball mit
"Letz´s Fetz"
und Auftritt der

"Egweiler Eggspatzen"
Auf Euer Kommen freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Adelshausen e.V.
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VEREINSNACHRICHTEN

"Hubertus" Pobenhausen e.V.
Einladung zur

Jahreshauptversammlung
Am: Freitag, 07.02.2014
Um: 19.30 Uhr
Im: Schützenheim

Tagesordnung:
1. Bericht des Schützenmeisters
2. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfers
3. Bericht des Sportleiters
4. Aussprache
5. Entlastung des Schützenmeisteramtes
6. Neuwahlen
7. Ehrung der Mitglieder
8. Wünsche und Anträge

Das Schützenmeisteramt
Um rege Teilnahme wird gebeten

Abteilung Stockschützen
SV Karlskron e.V.

Wir laden alle Mitglieder der Abteilung Stockschützen zu
unserer Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 08.
Februar 2014 Beginn: 19.00 Uhr, in unser "Stockhais´l", recht
herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Änderung des § 5 der Geschäftsordnung
     "Die Abteilungsleitung besteht"
      Zusätzlich: aus einer Damenwartin
  4. Bericht des Abteilungsleiters
  5. Bericht des Spielleiters
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Wahl eines Wahlausschusses
  9. Entlastung der Abteilungsleitung
10. Neuwahlen
11. Sonstiges
Auf diesem Wege wünscht die Abteilung Stockschützen
nachträglich allen Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponso-
ren ein Gutes erfolgreiches Neues Jahr 2014.
Die Abteilungsleitung

MGV "Frohsinn" Karlskron
Singstunde im Haus der Vereine

10.02.2014 Singstunde, 19.45 Uhr
15.02.2014 Ständchen,

Treffen um 18.00 Uhr im HdV in Uniform
24.02.2014 Singstunde, 19. 45 Uhr

Einladung
zur

Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Adelshausen
am Sonntag, den 02. Februar 2014

im Gasthaus Felber, Aschelsried.
Beginn: 19.30 Uhr;

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Verlesen der Niederschrift 2013
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Neuwahl der Jagdvorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.
gez.
Gerhard Finkenzeller, 1. Jagdvorsteher

Freiwillige Feuerwehr
Pobenhausen e.V.

Am Freitag, den 7. Februar 2014 um 19.00 Uhr
findet der alljährliche Vortrag der UVV
im Bürgerhaus Pobenhausen statt.
Diese Veranstaltung ist für aktive Mitglieder Pflicht.
Im Anschluss sind alle Teilnehmer
zum alljährlichen Aktivenessen eingeladen.

Die Vorstandschaft



INFO  2/2014 Seite -22-

Veteranen-, Soldaten- und
Kameradschaftsverein Karlskron

Mittwoch, 12. Februar 2014
Veteranenstammtisch im Landgasthof Haas.
Beginn ab 19.00 Uhr
Alle Mitglieder und die Frauen sind herzlich eingeladen.
---- mal hören was es Neues gibt ----

Fehler in der Berichterstattung des Donaukuriers
vom 14. Januar 2014
In dem Artikel über die Jahreshauptversammlung des
Veteranen-, Soldaten- und Kameradschaftsvereins
Karlskron am 06.01.2014 wurde der Eindruck erweckt,
die Spenden für die Kriegsgräber würden der Vereins-
kasse zugute kommen. Das ist falsch.
Richtig ist, dass der komplette Spendenertrag von
618,06   Euro der deutschen Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirk Oberbayern  überwiesen wurde.
Nochmals allen Spenderinnen  und  Spendern, sowie den
Sammlern ein herzliches Danke.
Die Vorstandschaft

Volkstanzfreunde Karlskron
Zu unserem nächsten Übungsabend
treffen wir uns am Mittwoch, den 12.02.2014
um 19.30 Uhr im Haus der Vereine.
Herzliche Einladung an Alle, die gerne bayrische Volks-
tänze tanzen oder es lernen wollen.

Jagdgenossenschaft Pobenhausen
Die Jagdgenossenschaft Pobenhausen  lädt alle Mitglieder

zur
Jahresversammlung

am
Samstag, den 08. Februar 2014

um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Pobenhausen herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Verlesen der Niederschrift
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Wünsche und Anträge
gez.
Josef Wenger, 1. Jagdvorsteher

FFW Adelshausen e.V.
Einladung

zur Jahreshauptversammlung
am

Sonntag, den 09.02.2014
um 19.30 Uhr

im Gasthaus Felber
Tagesordnung
Bericht des Vorstand
Bericht des Schriftführer
Bericht des Kassier
Entlastung der Vorstandschaft
Bericht des Kommandanten
Bericht des Jugendwart
Ehrung langjähriger Mitglieder
Vorausschau auf 2014 / Faschingsumzug, Faschingsball
Wünsche und Anträge

Auf Euer Kommen, möglichst in Uniform freut sich
Die Vorstandschaft Der Kommandant

Obst- und Gartenbauverein
Karlskron e.V.

Nächster Gartler-Stammtisch
ist am Mittwoch, den 12. Februar 2014, beim Haas.

Voranzeige:
Baumschneidekurs mit Erwin Motzet
am Samstag, 8. März 2014.
Alle Interessierten treffen sich um 9.30 Uhr im
Pfarrgarten.
Bitte Werkzeug mitbringen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Karlskron

am Freitag, den 21. Februar 2014
im Landgasthof Haas in Karlskron.

Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Verlesen der Niederschrift
2. Kassenbericht
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Wünsche und Anträge

Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke in der Gemarkung
Karlskron sind zur Versammlung eingeladen.

gez. Öckl Johann
Jagdvorsteher
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Im Rahmen des Neujahrsempfangs des Sportver-

ein Karlskron konnte der 1. Vorstand Stefan 

Kumpf erstmalig das Gütesiegel des bayerischen 

Fußballverbands, vertreten 

durch Willi Hobmeier, entge-

gennehmen. „Durch den Er-
werb des Gütesiegels „Goldene 
Raute“, das vergleichbar mit 
einer Zer��zierung in der freien 
Wirtscha� ist, kann der Verein 
nach außen sichtbar demonst-
rieren, daß er in Führung, Orga-
nisa�on, sozialem Engagement 
und in seinen Angeboten den hohen gesellscha�li-
chen und sportlichen Anforderungen unserer Zeit 
gerecht wird“ formuliert der Auslobungstext des 

BFV. 2003 erlangte der SVK erstmals die silberne 

Raute, welche er 2011 wiederholen konnte. Der 

Aufgabenkatalog umfasst 40 Kriterien, von denen 

mindestens 24 erfüllt sein müssen. Diese umfas-

sen die Bereiche Ehrenamt, Seniorenarbeit, Ju-

gend, Breitensport, Gesundheit sowie Präven�on 

gegen Sucht und Gewalt. In jeder Disziplin ist der 

SV Karlskron überdurchschni�lich aufgestellt. 

„Das ist unsere Währung“ 

„Zum Empfang waren über 120 ehrenamtliche Hel-

fer geladen. Sie seien die tragenden Säulen. Die 

Auszeichnung ist der Erfolg aller, die sich im Verein 

ak�v engagieren und zugleich die Bestä�gung, al-

les rich�g gemacht zu haben. Wir dürfen uns aber 

nicht  

auf solchen Lorbeeren ausruhen, sondern müssen 

�eißig weiterarbeiten.“ so der Vereinsvorstand 

Stefan Kumpf. Der Sekt, die Würste und die Ge-

tränke gingen allesamt auf 

den Sportverein. „Das ist 

unsere Währung“ so der 

Vorsitzende weiter. Er 

dankte für die erbrachte 

Leistung der Mitglieder im 

vergangenen Jahr, welche 

sich zum Beispiel in der 

Vollendung der Trainings-

platzerweiterung, der In-

tegra�on von neuen Turngruppen (Zumba und 

Jazz) sowie der Gründung einer neuen Volley-

ballabteilung zeigen.  

Spende der Abteilung Stockschießen 

350 Euro Spende dur�e Bürgermeister Friedrich 
Kothmayr entgegennehmen. Die Summe kam aus 
dem Vertrieb von Jahreskalendern der Stockschüt-
zen zusammen und soll dem Kindergarten zukom-
men. Abteilungsleiter Heinrich Hilpert übergab 
den Betrag in bar. Bürgermeister Kothmayr be-
dankte sich bei den Sportlern und wies auf die 
Wich�gkeit der Vereine auf kommunaler Ebene 
hin. Sie seien eine nicht wegzudenkende Ins�tu�-
on in der Gemeinde.  

BFV zeichnet SV Karlskron mit der „Goldenen Raute“ aus 
Im Rahmen des SVK-Neujahrsempfangs wurden eine Urkunde sowie eine Spende an den Kindergarten Karlskron 
übergeben. Verein bedankt sich bei allen, die sich engagieren. 

Gartenbauverein Pobenhausen

Liebe Mitglieder,

zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
den 27. März 2014 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Pobenhausen
laden wir herzlich ein.

Tagesordnung
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
7. Jahresprogramm 2014
8. Wünsche und Anträge

wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Sportverein Karlskron e.V.
Liebe Mitglieder des Sportverein
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zur

Jahreshauptversammlung
am 13. April 2014 um 18.30 Uhr

in unser Vereinsheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte

a.) Vorstand
b.) Hauptkassier
c.) Kassenrevisor
d.) Abteilungen

4. Genehmigung des Haushaltsplanes
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes

Anträge zu TOP 7 sind schriftlich bis zum 23. März 2014
an den 1. Vorstand Stefan Kumpf, Bürgermeister-Stoll-
Str. 3 in 85123 Karlskron zu richten.
Die Vorstandschaft

Schützenverein
Eichenlaub Karlskron e.V.

VORANKÜNDIGUNG

Wir laden ein zur
Jahreshauptversammlung
am Samstag, 16. März, 19.30 Uhr
im Schützenheim.
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft
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Abteilung Fußball 

Jugendfußball  

 

Die nächste Papiersammlung 
des SV Karlskron, Abteilung Jugend 

findet im März statt. 
 

Weitere Informationen werden im Gemeindeblatt 03 
bekannt gegeben. 

Im Namen der Jugendabteilung Fußball 
H. Reitberger, Jugendleiter. 

Tel:08450/497  Mobil: 0171/9012499 

 

Abteilung Leichtathletik 
 

SILVESTERLAUF 2013 
 

Zum Jahresabschluss sind heuer 5 Athleten des SVK am 
31. Dezember zum Silvesterlauf nach Neuburg 
gefahren. 
Aufs Sieger Treppal schafften es diesmal: 
 
 Zinash Pfeiffer  1. Platz 
 Anna Eichner    2. Platz 
 
Eine tolle Leistung erbrachten auch: Marina Klöckers, 
Eyob Pfeiffer und Alina Holter. 
 
 

Turnen & Fitness 
 

Übungszeiten: 
Montag       19.45 Uhr  Step-Aerobic (gr. TH) 
Dienstag       16.00 Uhr  Senioren-Gymnastik (kl. TH) 
          20.00 Uhr  Funktionales Training (BBP)  
  (auch Männer sind gerne gesehen!) 
Mittwoch         9.30 Uhr  Step & Pilates (Sportheim) 
       16.00 Uhr  Kinderturnen (gr. TH) 
  für die Jahrgänge 2009 + 08 
       17.00 Uhr  Kinderturnen (gr. TH) 
  für die Jahrgänge 2007 + 06 
       19.30 Uhr  Allg. Fitnessgymn. (gr. TH) 
Donnerstag      8.30 Uhr Zumba f. Erw. (Sportheim) 
       16.00 Uhr Zumba f. Kinder (Sportheim) 
       18.30 Uhr Zumba f. Erw. (Sportheim) 
       19.30 Uhr Rückengymnastik (kl. TH) 
Freitag       16.30 Uhr  Mutter-Vater-Kind (gr. TH) 

          17.00 Uhr Tanzmäuse (8-10J.)  
   (Sportheim) 

 

Abteilung Turnen
 

 
 

     Co-Trainer für die Tanzmäuse  
gesucht! 

Für die Freitagsstunde um 17 Uhr brauchen wir 
dringend Unterstützung! 
Voraussetzungen: Du bist mindestens 14 Jahre alt, hast 
Freude im Umgang mit Kindern und Spaß am Tanzen! 
Bei Interesse melde Dich bitte unverbindlich unter Tel.: 
0151/58226761, Johanna Gehrhardt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Kinderturnen (für 4 – 7 jährige) 
 

Für unsere Kinder aus der 1. Gruppe startet der Februar 
mit Klettern, Springen und Fliegen. 
 

Nachdem die 2. Gruppe im Januar hauptsächlich am 
Radschlagen und Handstand stehen geübt hat werden 
wir uns im Februar dem Sprung über Bock und Kasten 
zuwenden. Natürlich wird uns da das Trampolin eine 
große Hilfe sein. 
 

Die Einteilung unserer Gruppen nach Alter zeigt erste 
Früchte. Im Dezember hat die 2. Gruppe das 
Turnpapperl 2 mit Erfolg abgelegt. Dazu gratulieren wir 
Euch nochmals herzlich!!!  
Da wir die Urkunden in drei Turnstunden austeilen 
mussten, sind hier nun auch drei Bilder: 

 
stehend von links: Nina, Xenia, Moritz, Julia, Julia, Luis 
sitzend von links: Sara, Selina, Sophia, Amélie, Anna, 

Jonas, Emily 

Sebastian, Jana, Vinzenz, Rabea, Verena 

 
 Florian, Manuel 
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Sportverein Karlskron e.V.                        
Für Spaß und Spiel ist ja im Februar schon aufgrund der 
5. Jahreszeit gesorgt. Genau, wir sind ja mitten im 
Fasching! Natürlich gehört da auch unser 
Faschingsturnen dazu. 
Dieses Jahr findet es am 26.02.2014 statt. Als was 
werdet ihr heuer kommen? 
 

 
1. Gruppe Fasching 2013 

 

 
2. Gruppe Fasching 2013 

 
Wie ihr ja wisst, sind dann gleich die Faschingsferien. 
Wir sehen uns am 12.03.2014 wieder beim Turnen. 
 

Wir wünschen Euch bis dahin eine schöne und lustige 
Faschingszeit, 
 

Gabi, Julia und Julia, Bianca und Sebastian 




